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Gärtnerisch besonders gestaltete Grabflächen auf dem Friedhof Porz 
 
Auf dem Friedhof Porz an der Alfred-Nobel-Straße ist über die Wintermonate ein neuer 
Bestattungsgarten entstanden. Dort verteilen sich nun auf gärtnerisch besonders gestal-
teten Flächen mehr als 200 Grabstellen für Urnen und Särge. Die Themengärten auf 
dem rund 950 Quadratmeter großen Areal tragen Namen wie „Ruhehain“, „Auengarten“, 
„Spuren des Lebens“ „Bauerngarten“, „Garten der Lichter“ oder „Pfade der Erinnerung“. 
Auf dem Friedhof Porz entstand damit bereits der dritte Bestattungsgarten. Auf den ins-
gesamt 55 städtischen Friedhöfen werden derzeit 20 Bestattungsgärten als letzte Ruhe-
stätte angeboten. Auch dieser Bestattungsgarten ist ein Kooperationsprojekt zwischen 
dem Amt für Landschaftspflege und Grünflächen und der „Genossenschaft Kölner Fried-
hofsgärtner eG“. 
 
Die im Bestattungsgarten erworbenen Grabstätten müssen nicht von den Angehörigen 
gepflegt werden, da die Gestaltung und Pflege von einem Mitgliedsbetrieb der Genos-
senschaft übernommen wird. In Porz ist das der Mitgliedsbetrieb Gartenbau Schlimgen, 
der auch die komplette Planung und Umsetzung der Anlage vorgenommen hat. 
 
Der Leiter des Amtes für Landschaftspflege und Grünflächen, Manfred Kaune: „Nach-
dem der erste Bestattungsgarten vor elf Jahren auf dem Friedhof Melaten auf einer Flä-
che von 2.800 Quadratmetern angelegt wurde, hat sich dieses attraktive Bestattungsan-
gebot zu einem Erfolgsmodell entwickelt, das von den Bürgerinnen und Bürgern sehr gut 
angenommen wird.“ Lutz Pakendorf, Geschäftsführender Vorstand der „Genossenschaft 
Kölner Friedhofsgärtner eG“: „Wir freuen uns, dass wir mit unseren ästhetisch gestalte-
ten Bestattungsgärten den Hinterbliebenen einen würdevollen Ort für Trauer und Ruhe 
bieten. Orte, die gut tun! Um der Nachfrage in möglichst vielen Kölner Veedeln nach-
kommen zu können, haben wir auch in diesem Jahr weitere Bestattungsgärten in der 
Planung.“  
 
Es ist geplant zu einem späteren Zeitpunkt, den neuen Bestattungsgarten auf dem 
Friedhof Porz der Öffentlichkeit vorzustellen. Aufgrund der aktuellen Einschränkungen 
im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie wird darauf derzeit verzichtet.  
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Weitere Informationen zu den Friedhöfen und den Bestattungsgärten in Köln sind im In-
ternet zu finden unter:  
www.friedhoefe.koeln 
www.friedhofsgaertner-koeln.de 
 
Hinweis an die Redaktionen: 
Beigefügt ist ein Foto des neuen Bestattungsgartens auf dem Friedhof Porz. Dieses kön-
nen Sie gerne honorarfrei verwenden unter Nennung der Quelle: Genossenschaft Kölner 
Friedhofsgärtner. 
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